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Veränderte Rahmenbedingungen

> Ende des Kalten Krieges und der bipolaren 
Weltordnung

> Emanzipation der Europäischen Union auf 
wirtschaftlicher Ebene

> Verkürzung von Distanzen und Nivellierung von 
Unterschieden

– wirtschaftlich

– sprachlich

– kulturell

– politisch
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Erweiterung 
der Aufgaben 
des Militärs

Neue Herausforderungen
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> Verteidigung der Souveränität 
und territorialen Integrität

> Innere Sicherheit

> Katastrophenschutz und 
Humanitäre Hilfe

> Rettungseinsätze und 
Evakuierungen

> Friedenschaffende 
Maßnahmen und 
Kampfeinsätze

> Friedenserhaltende 
Missionen, Polizeimissionen 
und Nation Building

> Technologieträger und 
Nachfrager militärischer 
Ausrüstung



Die Zukunft der europäischen Verteidigungspolitik in der Ära des „Information Warfare“
09. Juni 2005

Gliederung

1. Veränderte Rahmenbedingungen und neue 
Herausforderungen

2. Organisatorische Neugestaltung

3. Vernetzung

4. Führung und Entscheidung

5. Neuausrichtung der Beschaffung

6. Anforderungen an die Menschen in der neuen 
Organisation

7. Literaturverzeichnis



Die Zukunft der europäischen Verteidigungspolitik in der Ära des „Information Warfare“
09. Juni 2005

Aufbrechen der althergebrachten Gliederung des 
Militärs

Digitale
Streitkräfte

Land-
streitkräfte

Luft-
streitkräfte

See-
streitkräfte

Personalwesen

Buchhaltung, Finanzen und Controlling

Materialwirtschaft

Infrastrukturdienste

Polizei und Spionageabwehr

Aufklärung

Forschung und Lehre

Medizinische Versorgung
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Task Force

Für konkrete Aufträge werden Teams bzw. Task
Forces gebildet
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In der Praxis werden sich die Teams aus mehreren 
spezialisierten Pools rekrutieren

Task Force

Digitale
Streitkräfte

Land-
streitkräfte

Luft-
streitkräfte

See-
streitkräfte

Unterstützungskräfte

Personalwesen

Materialwirtschaft

Infrastrukturdienste

Aufklärung

Medizinische Versorgung

…
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Vernetzung erhöht die Leistungsfähigkeit und 
Schnelligkeit des Einzelnen (1/2)

Handlungsebenen des Einzelnen

Reichweite des
Effektors

(physische Ebene)

Entscheider
(kognitive Ebene)

Reichweite der
Sensoren

(Informationsebene)

Alleine kann der Einzelne nur innerhalb der 
Reichweite seiner Sensoren und Effektoren 

handeln

X X

ObjektX

Quelle: Eigene Darstellung; Vgl. Alberts (2000), S. 95
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Vernetzung erhöht die Leistungsfähigkeit und 
Schnelligkeit des Einzelnen (2/2)

Durch die Vernetzung 
untereinander lassen sich die 

Reichweiten erhöhen

Eine vollständige Vernetzung integriert weitere 
Datenquellen und verknüpft die daraus gewonnen 

Informationen zu einem Gesamtbild

X X

ObjektX

X

S1 X

Unbekanntes
Objekt

X

S2

Datenbank mit allen 
Entitäten und ihren 

Positionen

SchiffS

FlugzeugF

F1

Land

Wasser

Geodatenbank mit 
Kartenmaterial
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Der Übergang von Befehls- zur Auftragstaktik 
fördert die Handlungsautonomie des Einzelnen

> von Moltke:  „Gehorsam ist Prinzip, aber der Mann 
steht über dem Prinzip“.

> Führung bedeutet in diesem Fall die Vorgabe von 
Zielen und die Absteckung eines Handlungsrahmens

> Der Einzelne erhält die notwendigen Informationen 
und Mittel, um innerhalb des ihm vorgegebenen 
Handlungsrahmens eigenständig handeln zu können 
(Management by Objectives).
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Veränderter Bedarf und beschränkte Haushaltmittel 
erfordern eine Neugestaltung der Beschaffung

> Senkung von Lagerbeständen durch bedarfsorientierte 
Beschaffung

> Vermehrte Beschaffung auf dem freien Markt

> Standards statt Insellösungen

> Konsequentes Verfolgen einer Plattformstrategie für 
möglichst viele Systeme und Lösungen

> Nutzen von Skalenvorteilen durch internationale 
Zusammenarbeit bei der Beschaffung
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Die Mitglieder der zukünftigen Streitkräfte entsprechen 
keinesfalls mehr dem alten Zerrbild des stupiden 
Befehlsempfängers

> Hoch qualifizierte Aufgaben erfordern hoch qualifizierte 
Mitarbeiter:

– Hohe Spezialisierung

– Bereitschaft zum beständigen Lernen, 
Innovationsfähigkeit

– Verantwortungsbereitschaft und Eigeninitiative

– Sozialkompetenz und Teamfähigkeit

– Fähigkeit zu holistischem Denken

– Risikobereitschaft

– Bereitschaft zu längerfristigen internationalen Missionen

> Das Militär steht im Wettbewerb mit der freien 
Wirtschaft um die besten Köpfe
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Beispiele für die Vernetzung von Entitäten 
untereinander

Quelle: SPIEGEL Verlag Quelle: Inacker (2003)



Die Zukunft der europäischen Verteidigungspolitik in der Ära des „Information Warfare“
09. Juni 2005

Abweichung zwischen subjektivem und objektivem 
Informationsbedarf und dem Informationsangebot

Quelle: Eigene Darstellung; Krcmar (2003), S. 50
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Führung in einer komplexen Organisation ist keine 
hierarchische Einbahnstraße

Regelgröße

Führungsgröße

Führungsgröße

Regelgröße

Quelle: Eigene Darstellung
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Gegenüberstellung von althergebrachter Befehls-
taktik und neuer Auftragstaktik

Dynamisch, simultanVordefiniert, sequentiellOrganisationsprozesse

Eklektisch; variable InformationsquellenMonopolistisch; Informationstiefe 
verringert sich entlang der 
Weisungskette

Informationsquellen

Post, PullPushInformationsmanagement

Horizontal und unabhängig von 
Hierarchien

Vertikal entlang der WeisungsketteVorherrschender 
Informationsverlauf

verteiltagglomeriertInformationsallokation

Dezentrale EigenverantwortungLinienfunktionEntscheidungsfindung

nach Kompetenzennach RangFührungsanspruch

RahmenbedingungenBefehle, AnweisungenVorherrschende Form der 
Anordnungen

AuftragstaktikBefehlstaktik

Quelle: Eigene Darstellung, orientiert an Alberts (2003), S. 218
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Beispiel für einen modularen Konstruktionsansatz 
im Schiffbau

Quelle: Blohm + Voss


